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1980 	Galerie Tangcnte, Eschen FL, Bilder 
1982 	Galerie Kurzzeit, Zürich, Bilder und Radierungen 
1984 	Galerie Kurzzeit, Zürich. Bilder und Paravent 
1988 	Galerie Tangente. Eschen FL, Bilder und Gouachen 
1990 	Galerie Commercjo, Zürich, Bilder VOfll Bau 

Hanni Roeckle 

„Transportphänomene" 
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iranporiphanomene in einem qffenen System 

beschäftigen die 1950 geborene Künstlerin, 

die Malerei sich selbst generierend und von 

aussen gelenkt vorführt  und sie dabei in den 
Komplex natürlicher und technischer 

Systeme einbindet. 

Sie fühlt sich herausgefordert von der noch 

weithin unausgeschöpfien Tiefseeforschung, 

der Molekularbiologie, der Glasfaseroptik 

und von digitalen Systemen. 

Transparent im Opaken sind ihre 

malerischen wie auch ihre plastischen 
Arbeiten. 
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Biografische Notizen 

1950 	in Vaduz/Liechtenstein geboren 

1970 - 197S 	Kitustgewerhesdi nie Urich, '/.eichenleli renliploni 

1976- 1983 	Zeich en Ich reil n 

seit 1983 	Malerin (phis Teilzcitpensuni :iis Zeichcnlchrerin 

I,el)t und ari)eitel in Zürich 


